
02. Antwort von Armin Hess (05/11/99)

was will man auf dieser universität eigentlich...

... mit aller gewalt das bestehende mittelmaß ind großen teilen
der lehre halten.

... in die absolute bedeutungslosigkeit im internationalen
architekturgeschehen abfallen (was in den letzten jahren bereits
so erfolgreich betrieben worden ist)

... für weitere jahre leere institute erhalten, in der eine ganze
generation von halb ausgebildeten architekten heranwachsen

... eine lokal gefärbte schule der "minial-aufwand-architektur"
gründen, in der es reicht vorgekaute pauschalrezepte nachzu
beten, und an studenten mit den fähigkeiten eines
bauzeichners diplome auszuteilen

... oder vielleicht einmal studenten aus der ganzen welt bei uns
begrüßen zu können die nach graz kommen, nicht weil graz so
nett ist und sie sonst nirgends einen studienplatz finden kön
nen.

... lehrer zu finden die nicht durch den alltag der lehre nach
kurzer zeit desillusioniert sind und dadurch die paradigmen des
"jetzt" nicht mehr verstehen.

... lehrer zu finden die uns zeigen können, daß visionen in
unserer heutigen zeit nicht mehr akamisch-künstlerische
spielerein sind, sondern einen markt real-ökonmischen markt
darstellen.

... zu erkennen, dass es nicht möglich sein wird einen bezug
zur praxis zu schaffen, ohne lehrer zu beauftragen die auch
wirklich diesen bezug haben.

... daß präsenz heute nicht mehr unbedingt in einer direkten
relation zur physischen anwesenheit steht.
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